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Halle den 8 Mär 1921

die Fentraliſterung der ſtäötiſchen Kaſſen
im Stadthauſe zu welchem Zweck die bisher an die Firma J
Lewin vermieteten Läden in Büros umgewandelt werden
ſollen beſchäftigte geſtern den Grundeigentumsagaus
jch u Die Firma ſoll den Laden nach dem Magiſtratsantrage
Ende März nächſten Jahres räumen Gegen dieſe Friſt erhob
ſich im Ausſchuß entſchiedener Widerſpruch Verſchiedene Mit
glieder legten dar daß man einen Kaufmann der ſo lange Jahre
ſtädtiſcher Mieter ſei nicht ſo kurzerhand auf die Straße ſetzen
dürfe Es müſſe ihm Gelegenheit geboten werden für ſein altes
ſeit Jahren dort belegenes Geſchäft Räume möglichſt in der Nähe
und entſprechend ſeinen Verhältniſſen zu beſchaffen Die Firma
würde ſich auch nur helfen können indem ſie ein Grundſtück in
guter Lage erwirbt und für ihre Geſchäftszwecke von Grund auf
umbaut Dadurch würden Wohnungen verloren gehen Die
Mieter müßte man billigerweiſe dann unterbringen in Räumen
die durch die Verlegung der ſtädtiſchen Kaſſen frei würden Das
Projekt des Magiſtrats bedürfe jedenfalls noch einer gründlichen
Nachprüfung

Angeſichts dieſer Ausführungen vertagte der Grundeigentums
ausſchuß die Entſcheidung Man will noch in einer neuen Sittzung
in der mehr Zeit zur Verfügung ſteht als geſtern unmittelbar vor
der Stadtverordnetenſitzung die Magiſeratsvorlage durchberaten
Die Firma J Lewin hat übrigens inzwiſchen eine Eingabe ein
gereicht worin ſie erſucht ihr die Läden im Stadthauſe weiter
zu belaſſen und einen weſentlich erhöhten Mietspreis bietet

Deutſchdemokratiſcher Verein
Die zu geſtern abend nach dem oberen Thaliaſaal einberufene

Mitgl ederverrammlung eröffnete Herr Dr Schreiber mit
einem kurzen Rückblick auf das Wahlergebnis Dieſes habe
uns in einer ſtattlichen Reihe von Ortſchaften im Regierungs
bez ris einen namhaften Stimmenzuwachs gebracht dem aller
dings auch durch örtliche Verhältniſſe verurfacht an einigen
Orten ein Stimmenrückgang gegenüberſtände Jn Halle habe ſich
der Kreis der Anhänger der Demofraten gut gehalten Alen
Mitarbeitern ſprach Herr Dr Schreiber namens des Vorſtandes
Dank aus Zur Frage der Regierungsbildung üder
gehend betonte er daß deren Löſung nicht vom reinen VPartei
ſtandpunkte ſondern von der Bereitwilligkeit oder
Ablehnung einer Mitarbeit auf dem Boden
eines beſtimmten Regierungsprogramms abvb
hängig ſein müſſe So ſtänden wir berſpielsweiſe vor der Not
wendigkeit zeitgemäßer Verwaltungsreformen
Wir ſtänden vor der Frage der Abfindung von Anſprüchen der
früheren Krone bei der in allen Zweifelsfragen nur zugunſten des
Volkes die Entſcheidung gefällt werden könne Wir ſtänden wer
ter auch vor hohen Aufgaben in Bezug auf Förderung kultureller
Einrichtungen Auch hier müſſe grundſätzlich und energievoll eine
zeitgemäße Entwickelung die notwendige Vorausſetzung zur Mit
arbeit in der Regierung ſein Von gleicher Bedeutung ſei die
Behandlung von Steuerfragen die insbeſondere mit dem
Wellen zur Entlaſtung des bebauton Grundbeſitzes und zur ent
ſprechend progreſſiven Belaſtung des unbebauten Großgrundbeſitzes
angefaßt werden müßten Eine unbedingte Vorausſetzung zur
Mitarbeit in der Regierung ſei auch die Uebernahme der Pflicht
die gemeinſame Arbeit im Parlament auch durch das Verhalten
der Parteien außerhalb des Parlaments zum
Ausdruck zu brngen Wer im Parlament auf dem Boden ver

demokrat ſchen Verfaſſung trete könne wie es beiſpielsweiſe die
deutſche Volkspartei ſich leiſte außerhalb des Hauſes nicht wieder
Extratänze aufführen Von großer Wichtigkeit ſei auch die grund
ſätzliche Bereitwilligkeit der Regierungsparteien die Beſetzung der
Aemter endlich nur auf Grund fachlicher ſachlicher und perſönkicher
Eignung vorzunehmen Ueber allen dieſen Fragen einer inneren
Polit k ſür die Regierungsbildung ſtände aber zur Zeit die Frage

Was wird wenn es in London nicht zu einer Einigung wenn
es zum äußerſten kommt Die Löſung nach der einen oder ande
ren Seite hin würde naturgemäß auch der Regierungs
bildung ihren Stempel aufdrücken müſſen

An eſe mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Ausführungen
ſchloß ſich eine ſehr anregende Ausſprache in deren Verlauf Herrn
Dr Schreiber wiederholt Darik und volles Vertrauen in ſeine
weitere Tätigkeit als Abgeordneter ausgeſprochen wurde Jm
Hinblick auf den Wahlkampf wurde auch der Mitarbeit der Saale
Zeitung dankend gedacht

H erauf ſprach Herr Kaufmann St Manſchewski über
die neuen Steuerplänedes Magiſtrats Die inſtruktive
und die ſchwierigen Verhältniſſe klar beleuchtende Form der Aus
führungen des Redners gaben der Verſammlung ein Bild von
den Grundſetzen die zur Vorlage und Annahme der neu beſchloſſe
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nen Steuern geführt hätten Beſtimmend ſei daben in allen Lagen
der Beratung und Beſchlußfaſſung für die demokratiſche Fraktion
das Pflichtgefühl zur Erhaltung unſeres ſtädtiſchen Finanz
weſens geweſen Auch Herrn Manſchewski dankte die Verſamm
lung durch lebhaften Beifall

Jnzwiſchen war durch ein Telegramm der Saale Zeitung
die Kunde von dem Abbruch der Londoner Ver
handlungen und von dem Beginn eines weiteren Einmarſches
der Feinde in unſer Vaterland gekommen Mit einem warmen
Appell an alle Verſammlungsteilnehmer in den uns bevorſtehen
den ernſten Tagen ſich erſt recht als Deutſche zu fühlen und zum
einigen Zuſammenhalten des ganzen Volkes nach Kräften beizu
tragen ſchlug Herr Dr Schreiber vor die weiteren Ver
handlungen abzubrechen und ſchloß nach erfolgter Zu

ſtimmung die Verſammlung t
Die Nachricht vom Scheitern

der Lonöoner Verhandlungen
verbreitete ſich geſtern in den ſpäten Abendſtunden ſchnell von
den Zeitungsredaktionen gus durch die Stadt Die meiſten
nahmen die Kunde mit ernſter Ergebenheit auf wie ein Undkeil
das man kommen ſah und dem man ſich nicht entziehen kann
Ueberall wurde die Standhaftigkeit unſerer Regierungsvertreter
gebilligt Mag noch ſo Schreckliches kommen mögen die Nöte in
Deutſchland noch ſo arg werden die Drangſalierungen durch
unſere Feinde noch ſo ſchlimm hier muß man feſt bleiben Ein
mal muß es ein Halt geben Das war die Grundſtimmung

Manchem natürlich war der Abbruch der Verhandlungen doch
eine ſchwere Enttäuſchung denn noch am Mittag hatte es ja ge
ſchienen als ſollte der Wahnwitz nicht triumphieren als ſollte
doch nüchterne Erwägung die Oberhand gewinnen Andere
überkam ein Gefühl wie Galgenhumor und man erinnerte ſich
jener Geſchichte von dem tyranniſchen Fürſten eines thüringiſchen
Kleinſtaates der ſeinerzeit ſeine Untertanen mit Steuern bis
aufs Blut plagte Um den Aufwand ſeiner prunkhaften Hof
haltung ſeiner rau chenden Feſte vbeſtreiten zu können führte der
Fürſt eine drückende Salzſteuer ein Die Leute murrten und
ſchimpften Die Steuer wurde verdoppelt verdreifacht der Un
wille der Untertanen ſtieg bis zur äußerſten Erregung Man
ſchalt man fluchte Der Unerſättliche aber ſteigerte die Steuer
abermals ins Maßloſe Und nunmehr lachte man über ihn ver
lachte ſeine zum Wahnſinn überſpannten Maßnahmen Da erſt
merkte er daß er die Grenze deſſen was man dem willigen
Zahler zumuten durfte überſchritten hatte und die Steuer wurde
abgebaut

Vielleicht erlebt dieſe Hiſtorie aus dem Mittelalter in der
Jetztzeit ihre Wiederholung Vielleicht ſehen auch unſere Feinde
in abſehbarer Zeit ein daß ſie ihre Forderungen denn doch über
ſpannt haben und gehen an den Abbau kommen zu einer ver
nünftigen Verhandlungsbaſis Vorläufig allerdings werden all
die quäleriſchen furchtbaren Strafmaßnahmen in Wirkſamkeit
geſetzt Heute ſchon ſind die feindlichen Truppen in die von der
Beſetzung bedrohten Städte eingexückt

Eine wenig impoſante Rolle ſpielte in den Geſprächen der
Leute der kriegsgewaltige Marſchall Foch Er wird allmählich
wenn er wie auch jetzt immer wieder bei derartigen Peinigungen
als der ſachkundige Stratege und militäriſche Berater auftritt
zum Popanz Man ſagt ſich mit Recht daß es gegenüber dem
waffenloſen Deutſchland das an keinen bewaffneten Widerſtand
denkt und denken kann nicht der Mitwirkung eines militäriſchen
Beraters vom Range Fochs bedarf Die ſtrategiſchen Anord
nungen die zur Beſetzung wehrloſer deutſcher Städte nötig ſind
konnte ſchließlich jeder Unteroffizier oder jeder Schutzmann treffen
Auch hier wird der Ernſt zur Farce

Denkt an Oberſchleſten
Der Tag der Abſtimmung ſteht vor der Tür Am 9 März

geht der erſte Transport Reichsoberſchleſier durch Halle Der Aus
ſchuß für Unterbringung iſt eifrig bemüht genügend Quar
tie re für den Fall einer Verkehrsſtockung zu beſorgen Nur bei
einer ſolchen aus unvorhergeſehenen Zwiſchenfällen entſtandenen
würden die Bürgerquartiere auf der Hinreiſe in Anſpruch ge
nommen werden müſſen Achthundert bis taufend Quart ere
müſſen für dieſen hoffentlich nicht eintretenden Rotfall beſchafft
werden die Hälfte iſt bisher erſt gemeldet Zunächſt danken
wir auf dieſem Wege allen Mitbürgern die ſich bereit erklärt
haben Oberſchleſier aufzunehmen Wir geben falls die Quar
tiere in Anſpruch genommen werden ſofern es uns vorher ge
meldet iſt möglichſt rechtzeetig Nachricht Tritt die Verlehrs
ſtockung unerwartet ein ſo werden Helfer die Abſtimmungsgäſte
vom Bahnhof zum Quartier das wir vom 9 an zur Aufnahme
bereit zu halten bitten geleiten Auf der Rückfahrt ab 22 März
iſt eher mit Gäſten zu rechnen die dann aber vorausſichtlich nicht
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in ſo großer Zahl in Halle übernachten werden Es dürfte ſich
dann vorausſichtlich um ſolche handeln die abends hier eintreffen
und keine Anſchlußzüge am gleichen Tage finden oder um Per
ſenen die nach der langen Fahrt eines Ausruhens bedürfen
Jhnen dies zu gewähren wird uns Hallenſern eine Freude und
Genugtuung ſein Zum Schluß noch die Bitte jedes für die Zeit
verfügbare Zimmer jedes Bett jede Chaiſelongu bereitzuſtellen
und dem Ausſchuß für Unterbringung zur Verfügung zu ſtellen

Firma G Aßmann Gr Ulrichſtraße Frau Anit a
Hertel Raphael Lafontaineſtr 23 II

Ferner werden die Helfer und Helferinnen die ſich dem
Unterbringungs und Liebesgabenausſchuß zur Verfügung geſtellt
haben gebeten die Ausweiſe bei der Firma G Aßmann in
Empfang zu nehmen Die Meldung werterer Helfer und Helfe
rinnen iſt noch ſehr erwünſcht Schließlich teilt uns die Ge
ſchäftsſtelle des Verbandes heimattreuer Oberſchleſier mit daß
eine große Anzahl Plakate für Oberſchleſien eingetroffen ſind
deren Aushang in den offenen Geſchäften außerordentlich er
wünſcht iſt Die halliſchen Ladengeſchäftsinhaber werden gebeten
dieſe Plakate in der Geſchäftsſtelle des Verbandes heimattreuer
Oberſchleſier Markt Börſe I abholen zu laſſen und an gut ſicht
barer SteDe auszuhängen

Städtiſche Sparkaſſe Halle
Vom 1 bis 28 Februar d J geſtaltete ſich der Verkehr wie

folst Beſtand der Einlagen am 31 Januar d J 111 150 035,91
Mark gegen 94 964 49727 Mark im Vorjahre Einzahlungen
vom 1 bis 28 Februar 16 898 154,85 Mark gegen 7 016 548,80
Mark im Vorxjahre Zuſammen 128 048 190,76 Mark gegen
101 981 046,67 Mark im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis
28 Februar 11 186 527,15 Mark gegen 8 517 587 50 Marr im Vor
jahre Beſtand am 25 Februar d J 116 861 663,61 Mark gegen
93 463 458,57 Mark im Vorjahre

Haferablieferung Verſehentlich iſt in Nr 9 des Amts und
Verordnungsblattes für den Saalkreis eine Bekanntmachung ver
öffentlicht worden nach welcher bei Strafandrohung der Hafer bis
Ende März abgeliefert ſein ſoll Dieſe Bekanntmachung iſt durch
die neueren Vereinbarungen hinfällig geworden

Der Verbanbstag des Zentralverbandes deutſcher Haus und
Greundbefſitzervereine findet am 19 und 20 März in Weimar ſtatt

Nicht identiſch iſt der Chauffeur Fritz Wilsdorff Königſtr 15
mit dem am 3 März wegen Zuckerſchiebung verurteilten Fritz
Wilsdorff

Die Lichtſriele Alte Promenade 11a bieten mit dem
von Paul Wegener ſelbſt erdachten und in der männlichen
Haurtrolle dargeſtellten fünfaktigen Filme Der verlorene
Schatten ein Stück Romantik deſſen Betrachtung ſich für jeden
Freund der Lichtbildbühne reichlich verlohnt Denn die ab
wechſelungsvolle Szenenfolge enthält viele Stimmungs und
Handlungsreize Eingebettet in das landſchaftlich ſchöne Weich
bild eines mittelarterlichen Städtchens entwickeln ſich die Vor
gänge auf dem jegelnden Doppelvoden der Liebe des Stadtmuſi us
und einer ihm von dem phantaſtiſchen Welſchen Dapertutto
dem Böſen geſcheniten Wundergeige Die Eeſchehniſſe er
heiſchen Anteilnahme finden ſie auch ohne weiteres infolge Güte
der Aufnahmen und der ſchauſpieleriſchen Leiſtungen Ja letztere
haben diesmal für Halle beſonderes Jntereſſe weil u a Frau
Prof ſſor Gutzeit die Schweſter Paul Wegeners in dem Film
als Frau Bürgermeiſterin mitwirkt Jedenfalls iſt die Geſamt
darſtellung lobenswert und der verlorene Schatten findet all
gemeinen ſtarken Beifall Lotte ſchiebt amüſiert dann trotz
dem ſie in mancher Einzelheit unmöglich iſt durch die Luſtigkeit
des Spieles einer Hilde Wörner die meiſten Zuſchauer erheblich
Sie lachen alſo tüchtig und das iſt ja die große Parole in

Halle ODas Haupt des Tuarez der erſte Film der Decla Meiſter
werke wird in dieſer Woche im Walhalla Lichtſpiel
Theater gegeben Ein Pyrenäenfilm ähnlich dem Richter
von Zalameg Spaniſche Leidenſchaft und ſpaniſcher Stimmungs
zauber ſind die Elemente die den Film beherrſchen Die ſpraniſche
Leiden chaft treibt die Menſchen zum Handeln das dem Brauſen
des Blutes intuitiv gehorcht der Stimmungszauber des ſpani
ſchen Gebirgsdörſchens ladet die Menſchen ein fich dieſem Zauber
voll und ganz hinzugeben in ihm als Teile eines Ganzen auf
zusehen So wenigſtens hat es der Regiſſeur Dr Johannes
Huber gewollt und darauf hat er das Hauptgewicht gelegt
Genrebilder ſind es die er geſchaffen hat Zuſtandsmalerei und
Kleinmalerei hat er zu vielfältigem Leben erweckt Man ſpürt
die Heimlichkeit iwvaniſcher Mondnächte die Glut ſommerlicher
Tage jpürt das Feuer und dabei doch die Herbheit der Men ſchen
die in den Winkeln und GEaſſen dieſer Felsdörfer leben Jede
Schauſpielerleiſtung iſt eine feingeſchliffene Studie geworden

D O Ortsgrupvpe Halle Konzert am Freitag abend 8 Uhr
im Neumarktfchützenhaus unter Mitwirkung von Frau Mahlen
dorf Herrn Dr Moſer und der Kavelle der Sipo unter Direktor
Kott zugunſten des Unterſtätzungsfonds der Ortsgruppe

Vivarium Letzten Sonnabend veranſtaltete der Verein für
Aquarien und Terrarienlunde Vivarium in Bad Wittek nd
ſeinen erſten diesjährigen Geſellſchaftsabend Sämtliche Dar
bietungen waren wie auch die Einladungen dem Stil des
16 Jahrhunderts angepaßt Durch Mitglieder wurden drei Faſta
nachtsſchwänke van Hans Sachs unter Mitwirlung einer Lands
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m J 2knechtslavelle dargeſtellt Herr Philivp ſang das Wächterlied von
Hugo Wolf Herr Mey brachle auf dem Flügel das Vorſpiel zum
3 Akt der Meſſterſinger Nach dem Geſamteindruck tann man
mit vollem Recht ſagen daß ſämtlichen Mitwirkenden die ſtil
gerechte Darſtellung volltommen gelungen iſt Zweck der Ver

anſtaltung war für dio Beſetzung einer Freilandanlage im Zoo
einen Fonds zu ſchaffen

Von der Stratze Geſtern vormittag entgleiſte in der Merſe
burger Straße ein Anhängewegen der Fernbahn Es trat eine
kurze Verkehrsſtörung ein Jnſolge eines Waſſerrohrbruchs in
der Königſtraße mußte geſtern abend der Verkehr der Fernbahn
durch Umleitung aufrecht erhalten werden

Lebensmüde Geſtern abend mußte ein Hausmädchen in
Schutzhaft genommen werden weil ſie um ſich das Leben zu neh
men von der Schwarzen Brücke aus in die Saale ſpringen wollte

em gehören die Marken Bei einer im Februar in Reiſſen
feſtgenommenen Perſon wurde eine größere Anzahl roter ovaler
Marken mit dem Aufdruck O M B 1,00 Mk Halle Saale
vorgeſunden Es iſt anzunehmen daß dieſe Marken aus einer
Straftat herrühren Der Eigentümer wolle ſich bei der Kriminal
polizei Zimmer 71 oder 68 melden

Sport der Saale Feitung
Gauturntag des Nordoſtthüringer Lurngaues
Der von 121 ſtimmberechtigten Vertretern beſuchte Gau

rurnkag der Nordoſtihüringer Turner fand am Sonntag dem
8 März in Halle ſtatt Der Garoecrtreter Lehrer Georg
Meyer Halle gab nach der Begrüßung einen umfaſſenden
Rückblick auf das verfioſſene Jahr und zeigte in markigen
Linien die Wege für die Weiterentwidlung des Gaues auf
turneriſchem wie auch ſportlichem Gebiete Er konnte berichten
daß trotz aller Widerwärtigkeiten der neuen Zeit die Deutſche
Turnerſchaft in einer ſteten Aufwärtsbewegzung begriffen iſt
und daß auch für den Gau eine weſjentliche Erhöhung des
Mitgliederbeſtandes verzeichnet werden darf Es iſt das ein
Beweis dafür daß die Erkenntnis des Wertes der Leibes
bungen immer wellere Volkskrei,e ergreiſt und man dabei dem
Turnen als der älteſten geſündeſten an jedem Orte und zu
jeder Zeit anwendbaren Einrichtuagg zur Pflege des Körpers
be ondere Beachtung ſchenkt Jnsbeſondere der rege Zuſtrom
der Jugend beiderlei Geſch echts bietet die erfreulichſten Aus
bricke Der Gau hatte am Schluſſe des Berichtsjahres einen
Beſtand von 110 Vereinen gegenüber 105 im Vorjahre und
eine Mitgliederzahl von 9025 darunter 1332 Jugendturner
und 852 Turnerinnen wobei nur die Meldungen von 103
Vereinen vor liegen Jn 40 Vereinen waren Schülerabteilun
gen eingerichtet mit 1710 Schülern und 1233 Schülerinnen
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Von den männ ichen Mitglieder turnten an 8074 Turn
zeiten insge ſamt 164 686 von den Turnerinnen an 1655
Turnzeiten 25 938 Schüler turnten an 2347 Turnzeiten

mit zuſammen 72 444 Schülerinnen an 857 Turnzeiten
mit 21307 An den volkstümlichen Sport Uebungen be
teiliglen ſich 12 715 Turner und 2989 Turnerinnen woraus
erhelt daß dieſe ſeit Jahrzehnten von den Turnern gepfleg
ten Uebungen auch in der Gegenwart einen weſentlichen Teil
ihres Programms ausmachen Ebenſo verhält es ſech mit
den ver ch edenen Arten des Spiels bei welchen eine Beteili
gung von insge,amt 24 521 Turnern bzw Turnerinnen ge
zäh t werden tonnte Wanderungen wurden 215 ausgeführt
mit 4957 Turnern 830 Turnerinnen und 1256 Jugzend
lichen unter 14 Jahren

Aus dem eingehenden Berichte des Gauturnwarts Lehrer
Löffler Halte war zu entnehmen daß auch für das Jahr
1921 die eifrigſte Mitardert aller Gaumitglieder dringend
erſorder ich iſt 4 Bezirks und 2 Gauvorturnerſtunden 4
Bezieksturnfeſte 1 Gauturnen der Frauen in Merſeburg am
24 Juli 1 Kunſt Geräteturnen im Winter halbjahr ſind vor
geſehen ſerner 2 Gauvorturner Lehrgänge von denen einer
unter ſtarer Berei igung bereits in Halte ſtattfindet Dazu
treten die Reſchz Jugendwertkämpfe am 26 Juni die Aus
tragung der Deutſchen Meiſterſchaften in Lerpzig Nürnberg
und Hannover Be,ch oſ en wurde daß Werturner mit nach
weisbarer töeperlicher Be,chädigung alſo insseſondere Kriegs
be chädigte in der zweiten Seu e turnen können esenſo ſorche
Wetturner der zweieen Stuſe die nicht mehr als 10 Punkre
üoer die egerpunttzahe erreicht harren Das Naumopurger
Jude Gauturnſeſt im Vorzahre hat nach Eingang mehrerer
Spenden einen Ueserſchuß von 1431 Mark ergeben von
we chein 500 Mark in de Gaukaſſe floſſen Dieſe hatte ain
Jahresende einen Beſtand von 4633,97 Mark ſo daß die
Gau eitung mit dem bisherigen Beitrage von 1 Mark pro
Kopf und Jahr auszukommen hofft Der Gauktaſſierer Bach
mann Weigßenſers ſowie der Gauturnwart wurde entlaſtet
Dem Hauptausſchuß für Jugendherbecrgen trat der Gau als
unterſtützendes Mitglied bei Eine Jugendherberge befindet ſich
u a im Jahnhauj e in Freyburg 1 für we ches auf An
trag eine Unterſtützung von 15 Pf pro Kopf und Jahr be
willigt wurde Dringend empfohlen wurde auch die Be
wie ligung von Mitte n ſeitens der größeren Vereine zur
Erhaltung des Götz Hauſes in Lepzig Lindenau Jnforge hohen
Allers legte der in jahrzehn etanger Tätigkeit treuoewährte
Gauſchriſtwart Ben nete Merſeburg ſein Amt nieder Als
Chrenmictg ied wird er weiter dem Gauturnra e angehören
Dem leider bereits aus geſchiedenen zweiten Gauturnwart
Stoppe Naumburg ſoll die Gauehrenuckunde verliehen
werden Wiedergewäh t wurde Bachmann Weißenſels als
Gaukaſſierer neugewählt Lutz e Freyburg als Gauſchrift
wart Klinz Halle als Gau Frauenturnwart und Krelle
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Briketts
Braunkohlen

Nasspressteine
Ziegeleifabrikate

Kleinverkaufssfellen in Leipzig Volkm Kirchstr 102 Oscar Schönfuss G m b H
in Halle Saale verl Königstr alter Thür Bht Glückauf Kohlenkontor G m b h

Halles AlterMarktiu 2
Albert Martick NachtU 200 Zimmer einfacher u reicher Art preiswert
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Kohlenwerke

2m7 mmm7 mw J T 7 JHalle als Sportwart Die Tagegelder uſw der ehrenamt
lichen Organe fanden eine zeitgemäße Umgeſtaltung Ueber
Franenturnen berichtete Schlegel Naumburg und über
Spie e Frohne Merſeburg Eine klare Vorwärtsbewegung
ſprach auch aus die en Berichten

Die Fülle von Anträgen und Anregungen zum Punkt
Spiee bewies das hohe Jntereſſe der Turner gerade an

dieſer Form der Le besübungen Erwünſcht wäre ein gleiches
für Preſſe und Propagandarätigkeit hier wird der Turner
noch manches vom Sportier zu lernen haben Die Gau
unterſtützungskaſſe bei Unfällen wurde im Berichtsjahre in
57 Fällen in Anſpruch genommen ihr Kaſſenbeſtand beträgt
11 577,34 Mark Ab 1 April ſollen die Leiſtungen auf 2 M
pro Tag erhöht werden Von der Druck egung des neuen
Grundge,etzes wurde vorerſt Abſtand genommen Die ver
ſchiedenen Jahresberichte ſollen zukünftig vor Abhaltung des
Gauturntages im Kresblatte veröffentlicht werden um ihre
Bekanntgabe dort zu vermeiden und dadurch Zeit für andere
wichtige Fragen zu erlangen Alle im Gau beſtehenden
Schwimmr egen werden ſich zu eins vorerſt loſen Vereinigung
zuſammenfinden zwecks Austragung von Wettkämpfen Jn
der Frage Spannung zwiſchen Turnen und Sport vertritt
der Gaururntag den Standpunkt daß mit allen Mitteln ver
ſucht werden ſoll gemeinjam mit den Sportverbänden zu
arbeiten allerdings ſtets unter der Forderung vollkommener
Gleichberechtigung Der Gauturntag erklärt ſich mit der bis
herigen Führung der Einigungsverhandlungen ſeitens des
Vorſitzenden der Deutſchen Turner,ſchaft Prof Berger
Aſchersleben einverſtanden Nach achtſtündiger Dauer konnte

der Gauvertreter Meyer mit Worten des Dankes den Gau
turntag ſch ießen Auf Erfordern iſt der Gauturnrat zur
Einbeenſung eines Gauturntages im Herbſt berechtigt

Um öle Saalekreismeiſterſchaft
Nachdem Wacker durch ſeinen Sieg über Boruſſig am letzten

Sonntag mit dieſen greiche Punktzahl erlangt hat müſſen
nunmehr zunächſt zur Feſtſtellung des Meiſters ſatzungsgemäß
noch zwei Spie e ſtattfenden ehe man zu einem Ausſcheidungs
ſpiel ſchreiten kann Der Kreisvorſtand hat dieſe beiden nun
für Mittwoch auf dem Boruſſiaplatze und für
Sonntag auf dem Wackerplatze feſtgeſetzt Wenn nach
Erledigung dieſer Spiele wiederum beide Verelne gleiche
Punktzahl haben ſollten iſt dann für den kommenden Mitt
woch ein Ent,cheidungsſprel in Ausſicht genommen Ob aber
der Spierausſchuß bis zu dieſem Termine die Meldefriſt noch
mals verlängern wird ſteht noch nicht feſt
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De Thüringer Meiſterſchaft iſt doch dem V f B Koburg
zugeſprochen worden nachdem ſich herausgeſtellt hat daß
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